
 

 

 

Projektname: the cherry compiler 

Projektträgerin: Astrid Weixlbaumer 

Website: www.youtube.com/@thecherrycompiler/videos 

Projektbeschreibung:  

the cherry compiler ist ein YouTube-Format über geistiges Eigentum, Digitalisierung und Female 
Empowerment. Es wurde während der zweiten Karenz der Gründerin ins Leben gerufen – aus 
dem Wunsch heraus, Recht, Technik und die Stärkung von Frauen zu verbinden. Als Juristin für 
geistiges Eigentum in einem Technologiekonzern – und eine der wenigen Frauen in diesem 
Umfeld – möchte Astrid Weixlbaumer komplexe juristische Themen verständlich vermitteln.  

Themen & Inhalte 

Das Format kombiniert Recht, Technologie und weibliche Vorbilder in MINT-Berufen. Die Inhalte 
reichen von juristischen Grundlagen über aktuelle Tech-Trends bis hin zu inspirierenden 
Biografien. 

Bereits veröffentlichte Folgen: 

• Ada Lovelace – Pionierin des Codens 
• Medienrecht & Patentrecht 
• Hedy Lamarr – Schauspielerin und Erfinderin 
• KI und Urheberrecht 
• Weltfrauentag-Special  

In Produktion: 

• Grace Hopper – Erfinderin des Compilers 
• IP-Tipps für Startups 
• Digitaler Nachlass – Interview mit Lena Mileder 

Innovation & Wirkung 

Die Produktion setzt auf modernste Technologien: Hintergründe und Intro wurden mithilfe von 
Künstlicher Intelligenz generiert, wodurch das Format das Spannungsfeld zwischen Recht, 
Technik und Kreativität perfekt widerspiegelt. 

Begleitend dazu wurde eine starke Personal Brand auf LinkedIn aufgebaut, die Einblicke in IP, 
Technik und KI bietet und Frauen zur Selbstbestimmung ermutigt. Das Projekt wurde 2025 in der 
MOMENTS vorgestellt und setzt sich klar gegen „Pink Washing“ ein – mit dem Ziel, echte 
Chancen für Frauen in der Tech-Branche zu schaffen. 

Mission & Vision 

the cherry compiler zeigt, dass Frauen nicht nur mitreden, sondern mitgestalten – besonders in 
MINT-Berufen. Es bietet nicht nur fachliche Inhalte, sondern auch eine Plattform, die Working 
Moms und Frauen in der Technologiebranche stärkt und sichtbar macht. 


